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Zusatzspielordnung Jugend(ZSpOJ) 
des Ostdeutschen Hockey-Verbandes (OHV) 

ANTRAG 1: 

In der gesamten ZSpOJ werden die Worte "der Vorsitzende des Jugendausschusses" 
durch "der Jugendwart" ersetzt. 

 

ANTRAG 2: 

Der bisherige § 8 wird wie folgt neu gefasst: 

ALT: § 8 Durchführung und Spielfolge 

(1) Die Endrunden der Ostdeutschen Meisterschaften in jeder Altersklasse werden an 
je einem Wochenende (Sonnabend, Sonntag), an je einem Spielort ausgetragen. 

(2) Die Spielansetzung der Gruppenspiele soll wie folgt sein: 

2 Gruppen: 
4 Mannschaften 3 Mannschaften 

 

Spiel-Nr. Paarung  Spiel-Nr. Paarung 

1 Gr. A 1-4  1 Gr. A 1-3 

2 Gr. A 2-3  2 Gr. B 1-3 

3 Gr. B 1-4  3 Gr. A 2-3 

4 Gr. B 2-3  4 Gr. B 2-3 

5 Gr. A 3-1  5 Gr. A 1-2 

6 Gr. A 4-2  6 Gr. B 1-2 

7 Gr. B 3-1     

8 Gr. B 4-2     

9 Gr. A 1-2     

10 Gr. A 3-4     

11 Gr. B 1-2     

12 Gr. B 3-4     

 
 Die Gruppeneinteilung wird durch den Vorsitzenden des Jugendausschusses 

festgelegt. Dabei sollen Berlin/Brandenburg 1 und 4 sowie Berlin/Brandenburg 2 
und 3 in einer Gruppe spielen. 

 Diese Gruppenspiele werden alle am Sonnabend ausgetragen. Der Spielbeginn soll 
nicht vor 11.00 Uhr liegen. 

 Bei Austragung der Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaft mit 6 Mannschaften 
findet das Spiel um Platz 5 am Sonnabend statt. 

 Bei sieben teilnehmenden Mannschaften kann das Spiel um Platz 5 ebenfalls am 
Sonnabend ausgetragen werden. 
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 Bei weniger als sechs teilnehmenden Mannschaften wird „Jeder gegen Jeden“ 
gespielt. Es finden keine weiteren Platzierungsspiele statt. 

 Die am Sonntag auszutragenden Qualifizierungsspiele sollen zwischen 9.00 Uhr 
und 10.00 Uhr beginnen. 

Platzierungsspiele: 
Spielfolge bei acht teilnehmenden Mannschaften: 

 

13 1. Gr. A - 2. Gr. B  

14 1. Gr. B - 2. Gr. A  

15 4. Gr. A - 4.  Gr. B Spiel um Platz 7 

16 3. Gr. B - 3. Gr. A Spiel um Platz 5 

17 Verl. Spiel 13 - Verl. Spiel 14 Spiel um Platz 3 

18 Sieger Spiel 13 - Sieger Spiel 14 Endspiel 

 
Spielfolge bei sieben teilnehmenden Mannschaften: Es entfällt das Spiel um Platz 7. 

 
Spielfolge bei sechs teilnehmenden Mannschaften: 

 

07 1. Gr. A - 2. Gr. B  

08 1. Gr. B - 2. Gr. A  

09 3. Gr. A - 3. Gr. B Spiel um Platz 5 

10 Verl. Spiel 07 - Verl. Spiel 08 Spiel um Platz 3 

11 Sieger Spiel 07 - Sieger Spiel 08 Endspiel 

 

NEU: § 8 Durchführung 

(1) Die Endrunden der Ostdeutschen Meisterschaften, in denen Deutsche 
Meisterschaften stattfinden, werden an je einem Wochenende (Sonnabend, 
Sonntag), an je einem Spielort ausgetragen. 

(2) Gespielt wird in 2 Gruppen A und B jeder gegen jeden. Anschließend spielen der 
Erste der Gruppe A gegen den Zweiten der Gruppe B und der Erste der Gruppe B 
gegen den Zweiten der Gruppe A die Halbfinale. Die Sieger der Halbfinale spielen 
um den Titel, die Verlierer um Platz 3, die Dritten der Gruppen um Platz 5 und die 
Vierten der Gruppen um Platz 7. 

(3) Die Gruppeneinteilung und die Spielfolge werden durch den Jugendwart festgelegt. 
Dabei sollen Berlin/Brandenburg 1 und 4 sowie Berlin/Brandenburg 2 und 3 in 
einer Gruppe spielen. Die Gruppenspiele sollen am Sonnabend, die weiteren Spiele 
am Sonntag ausgetragen werden. Der Spielbeginn am Samstag soll nicht vor 
11.00 Uhr, am Sonntag zwischen 9.00 und 10.00 Uhr liegen. 

(4) Bei weniger als sechs teilnehmenden Mannschaften wird „Jeder gegen Jeden“ 
gespielt. Es finden keine weiteren Platzierungsspiele statt. 
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ANTRAG 3: 

Die Mitgliederversammlung des OHV am 06.04.13 möge folgende Änderung der 
Zusatzspielordnung Jugend des OHV beschließen: 

ALT: § 2 Zuständigkeiten 

(1) Der Jugendausschuss des OHV ist für die Ostdeutschen Meisterschaften, den 
Spreepokal sowie den Pokal des OHV zuständig. 

… 

(4) Für die Durchführung der Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaften ist der 
Jugendwart oder ein von diesem bestimmter Vertreter des Verbandes zuständig, in 
dessen Verbandsgebiet die Veranstaltung ausgetragen wird. Für die Durchführung 
des Spreepokals bzw. des Pokals des OHV ist der Vorsitzende des 
Jugendausschusses des OHV bzw. ein von ihm bestimmter Vertreter 
verantwortlich. 

§ 4 Austragungsorte 

(1) Der Jugendausschuss legt alljährlich zur Mitgliederversammlung neu fest, 
welche Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaft zu welchem Termin in welchem 
Verbandsgebiet stattfindet. Der Spreepokal wird grundsätzlich in Berlin 
durchgeführt. Der OHV-Pokal (Saale-Pokal) wird grundsätzlich in Sachsen-Anhalt 
durchgeführt. 

… 

§ 5 Termine 

 Der Jugendausschuss bestimmt die Termine der Ostdeutschen Meisterschaften, 
des Spreepokals sowie des OHV-Pokals. 

§ 7 Zusammensetzung 

(1) Die Endrunden der Ostdeutschen Meisterschaften werden in allen 
Jugendaltersklassen ausgetragen, in denen der DHB eine Deutsche Meisterschaft 
ausschreibt.  

(2) Die Startplätze der Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaften werden wie folgt 
verteilt:  
Vier Plätze für Berlin/Brandenburg und je ein Platz für die anderen vier 
Landesverbände (Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Mecklenburg-
Vorpommern), maximal acht Plätze. Haben Landesverbände einen gemeinsamen 
Spielbetrieb, können sie Anrechte auf die Startplätze intern regeln. Können 
Landesverbände Startplätze nicht wahrnehmen, entfallen diese ersatzlos.  

(3) Jeder Verband hat vor Beginn der Hallensaison eine Aufstellung seiner 
Meldezahlen beim Vorsitzenden des Jugendausschusses des OHV vorzulegen.  

(4) Ein Verein ist bei den Endrunden der Ostdeutschen Meisterschaften in jeder 
Altersklasse nur mit einer Mannschaft spielberechtigt. 
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NEU: § 2 Zuständigkeiten 

(1) Der Jugendausschuss des OHV ist für die Ostdeutschen Meisterschaften zuständig. 
Der Vorstand des OHV kann ihm weitere Aufgaben übertragen. 

… 

(4) Für die Durchführung der Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaften ist der 
Jugendwart oder ein von diesem bestimmter Vertreter des Verbandes zuständig, in 
dessen Verbandsgebiet die Veranstaltung ausgetragen wird. Die Ostdeutschen 
Meisterschaften werden in der Halle den Altersklassen MB/KB (Spreepokal), 
MA/KA, wJB/mJB, wJA/mJA durchgeführt. Die Ostdeutschen Meisterschaften auf 
dem Feld werden in den Altersklassen MB/KB (Saalepokal) durchgeführt. 

§ 4 Termine, Austragungsorte 

(1) Der Jugendausschuss legt fest, welche Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaft 
zu welchem Termin in welchem Verbandsgebiet stattfindet. Die Ostdeutschen 
Meisterschaften der MB/KB finden in der Halle im Allgemeinen in Berlin, auf dem 
Feld im Allgemeinen in Sachsen-Anhalt statt. 

… 

§ 5 (entfällt) 

 [Die folgenden Paragrafen werden entsprechend umnummeriert!] 

§ 7 Zusammensetzung 

(1) Die Startplätze der Endrunde der Ostdeutschen Meisterschaften in den 
Altersklassen, in denen Deutsche Meisterschaften stattfinden, werden wie folgt 
verteilt:  
Vier Plätze für Berlin/Brandenburg und je ein Platz für die anderen vier 
Landesverbände (Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Mecklenburg-
Vorpommern), maximal acht Plätze. Haben Landesverbände einen gemeinsamen 
Spielbetrieb, können sie Anrechte auf die Startplätze intern regeln. Können 
Landesverbände Startplätze nicht wahrnehmen, entfallen diese ersatzlos. 

(2) In den Ostdeutschen Meisterschaften der Altersklassen der MB/KB stellt jeder 
Landesverband in der Halle zwei, auf dem Feld einen Teilnehmer. 

(3) Jeder Verband hat vor Beginn der Hallensaison eine Aufstellung seiner 
Meldezahlen beim Jugendwart des OHV vorzulegen.  

(4) Ein Verein ist bei den Endrunden der Ostdeutschen Meisterschaften, in den 
Altersklassen, in denen Deutsche Meisterschaften stattfinden, in jeder Altersklasse 
nur mit einer Mannschaft spielberechtigt. 

 
Begründung: 
Um die Veranstaltungen des Spreepokals und des Saalepokals aufzuwerten, sollen diese 
zu offiziellen Ostdeutschen Meisterschaften werden. 
 
Andreas Muschik 
Jugendwart des OHV 


